


Es wird kein sonstiger Unterbau benötigt!

INB® System
Verlegeempfehlung Reitplatzbau

Boden vorbereiten
Ebnen Sie den Erdboden, indem Sie Unebenheiten
glätten und Löcher füllen. 
Bei Bedarf kann eine Ausgleichsschicht aus Sand
aufgetragen werden. Der Boden sollte sich gesetzt
haben, hier kann mit einer Walze oder Rüttelplatte
nachgeholfen werden. Leichtes Gefälle ist natürlich
und erwünscht. 

Variante 1: Verlegen mit tragfähigem Boden 

Boden vorbereiten

Swing-Effekt

Vlies verlegen

Platten verlegen

Platten auffüllen

Trittschicht



Platten verlegen

Vlies verlegen 
Als nächstes wird ein geeignetes Reitplatz- oder
Unkrautvlies über die gesamte Fläche verlegt. 

Wichtig: Das Vlies sollte möglichst      
 wasserdurchlässig sein.

Wichtig: Beim Reitplatzbau werden die INB Platten
mit der offenen Seite (Wabenmuster) nach oben
verlegt.
Wenn es sich um einen Aufbau handelt, empfiehlt es
sich eine Randbefestigung (z.B. Baumstämme) auf
die Platten zu legen und diese mit Erdnägeln zu
befestigen. 

Starten Sie mit der ersten Reihe für die gesamte
Breite der gewünschten Fläche. 
Legen Sie anschließend die zweite Reihe an und
schieben diese in die Erste. 

Verlegung im Kreuzverband
Empfohlen bei größeren
Wegen und Gesamtflächen. 

Extra Swing-Effekt
Für den extra Schwung kann eine 10 cm
Elastikschicht aus Holzhäcksel aufgebracht
werden. 
Tipp: Zuvor an den Rändern ein 2-3 Meter breites
Fließ auslegen, Holzhäcksel bis zur Hälfte
auftragen und anschließend den Überhang
umschlagen. 

Falls dieser Schritt nicht erwünscht ist, spring
direkt zu Punkt 3. 



Wir empfehlen eine 10-12 cm Trittschicht aus
einem geeigneten Reitplatzsand oder einem
anderen gewünschten Material.

Bitte beachte, dass die Trittschicht je nach Disziplin
variieren kann. Informiere dich hierzu bei dem
jeweiligen Anbieter. 

Wichtig: eine Sandtrittschicht muss in den ersten
Wochen regelmäßig gewässert und gewalzt
werden, damit der Sand sich setzt und verfestigt.  

Trittschicht

Es ist zu beachten, dass jeder Boden unterschiedlich ist. Bitte suchen Sie das
Gespräch mit uns, falls Sie Bedenken oder Besonderheiten haben. 
Wir freuen uns die optimale Lösung mit Ihnen zu finden!

Platten auffüllen
Füllen Sie die Löcherung der Platten mit grob
gewaschenen Sand (> 0,3 Körnung) oder einem
anderen wasserdurchlässigem Material 
(Feinkies/ Mineralgemisch o.Ä.) 

Wichtig: feiner Sand eignet sich nicht!

Good to know!

Materialeigenschaften:
Es handelt sich bei unseren INB® Bodenplatten um ein Produkt aus Vollmaterialkunststoff. Dieses bedingt 
temperaturabhängige Längenschwankungen (bis -/+ 1,5%), die konstruktiv zu berücksichtigen sind. (Bitte 
beachten Sie hierzu unser Ausdehnungszertifikat).

Zuschneiden: 
INB® Systemplatten lassen sich z.B. mit der Stichsäge, Handkreissäge, Tischkreissäge schneiden. 
Verarbeitung wie bei Holz. 

Umweltschutz: 
Das INB® System ist mit dem Umweltzertifikat Blauer Engel ausgezeichnet. Zudem verfügt es über eine 
Unbedenklichkeitserklärung gegen Schadstoffe. 

Fertig!



INB® System
Verlegeempfehlung Reitplatzbau

Boden vorbereiten
Ebnen Sie den Erdboden, indem Sie Unebenheiten
glätten und Löcher füllen. 
Bei Bedarf kann eine Ausgleichsschicht aus Sand
aufgetragen werden. Der Boden sollte sich gesetzt
haben, hier kann mit einer Walze oder Rüttelplatte
nachgeholfen werden. Leichtes Gefälle ist natürlich
und erwünscht. 

Variante 2: Verlegen bei nicht tragfähigem Boden 

Boden vorbereiten

Swing-Effekt

Vlies verlegen

Platten verlegen

Platten auffüllen

Trittschicht

Tragschicht



Vlies verlegen 
Als nächstes wird ein geeignetes Reitplatz- oder
Unkrautvlies über die gesamte Fläche verlegt. 

Wichtig: Das Vlies sollte möglichst      
 wasserdurchlässig sein.

Extra Swing-Effekt
Für den extra Schwung kann eine 10 cm
Elastikschicht aus Holzhäcksel aufgebracht
werden. 
Tipp: Zuvor an den Rändern ein 2-3 Meter breites
Fließ auslegen, Holzhäcksel bis zur Hälfte
auftragen und anschließend den Überhang
umschlagen. 

Falls dieser Schritt nicht erwünscht ist, spring
direkt zu Punkt 4. 

Tragschicht
Bei Bedarf kann eine dünne Tragschicht
aufgebracht werden.
Diese kann aus Perl-, oder Rundkies, Split oder
Schotter ca. 5cm – 10cm bestehen. 



Platten auffüllen

Füllen Sie die Löcherung der Platten mit grob
gewaschenen Sand (> 0,3 Körnung) oder einem
anderen wasserdurchlässigem Material 
(Feinkies/ Mineralgemisch o.Ä.) 

Wichtig: feiner Sand eignet sich nicht!

Platten verlegen

Wichtig: Beim Reitplatzbau werden die INB Platten
mit der offenen Seite (Wabenmuster) nach oben
verlegt.
Wenn es sich um einen Aufbau handelt, empfiehlt es
sich eine Randbefestigung (z.B. Baumstämme) auf
die Platten zu legen und diese mit Erdnägeln zu
befestigen. 

Starten Sie mit der ersten Reihe für die gesamte
Breite der gewünschten Fläche. 
Legen Sie anschließend die zweite Reihe an und
schieben diese in die Erste. 

Verlegung im Kreuzverband
Empfohlen bei größeren
Wegen und Gesamtflächen. 



Es ist zu beachten, dass jeder Boden unterschiedlich ist. Bitte suchen Sie das
Gespräch mit uns, falls Sie Bedenken oder Besonderheiten haben. 
Wir freuen uns die optimale Lösung mit Ihnen zu finden!

Good to know!

Materialeigenschaften:
Es handelt sich bei unseren INB® Bodenplatten um ein Produkt aus Vollmaterialkunststoff. 
Dieses bedingt temperaturabhängige Längenschwankungen (bis -/+ 1,5%), die konstruktiv zu 
berücksichtigen sind. (Bitte beachten Sie hierzu unser Ausdehnungszertifikat).

Zuschneiden: 
INB® Systemplatten lassen sich z.B. mit der Stichsäge, Handkreissäge, Tischkreissäge 
schneiden. Verarbeitung wie bei Holz. 

Umweltschutz: 
Das INB® System ist mit dem Umweltzertifikat Blauer Engel ausgezeichnet. Zudem verfügt es 
über eine Unbedenklichkeitserklärung gegen Schadstoffe. 

Wir empfehlen eine 10-12 cm Trittschicht aus
einem geeigneten Reitplatzsand oder einem
anderen gewünschten Material.

Bitte beachte, dass die Trittschicht je nach Disziplin
variieren kann. Informiere dich hierzu bei dem
jeweiligen Anbieter. 

Wichtig: eine Sandtrittschicht muss in den ersten
Wochen regelmäßig gewässert und gewalzt
werden, damit der Sand sich setzt und verfestigt.  

Trittschicht

Fertig




